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MatisgangsDage 
Mit Beschluss Nr. 668/2019 hat der Regierungsrat die Richtlinien über die Public Corpora- 
te Governance (PCG-RL) und die Listen der Beteiligungen des Kantons angepasst. 

Gemäss PCG-RL 5.4 legt die zuständige Fachdirektion die Eigentümerstrategie einer 
Beteiligung fest, sofern es sich nicht um eine bedeutende Beteiligung handelt, die der 
Zuständigkeit des Regierungsrates unterstellt ist. Die zuständige Fachdirektion kann bei 
Beteiligungen des privaten Rechts mit einem Anteil am Eigenkapital von weniger als 10% 
auf eine Eigentümerstrategie verzichten. 

Die oben genannte Beteiligung ist eine Beteiligung des privaten Rechts und in der Zu-
ständigkeit der Baudirektion mit einem Anteil des Kantons von über 10%. Es ist demzu-
folge eine Eigentümerstrategie festzulegen. 

Die Eigentümerstrategie wird gemäss PCG-RL 5.7 mindestens alle vier Jahre, jeweils 
nach dem Beschluss des Regierungsrates zu den Richtlinien der Regierungspolitik, über-
prüft und gegebenenfalls nachgeführt. Die Inhalte der Eigentümerstrategie sind in PCG-
RL 5.2 und 5.3 definiert. 

[Ecknkatern der lEelefilili aun 
Zuordnung zum Vermögen Verwaltungsvermögen 

Rechtsform Genossenschaft 

Anteil am Eigenkapital in % 21% 
(Anteil der Anschlussgrund-
stücke Kat.-Nr. 5126, Urdorf 
des Strassenfonds sowie 
Kat.-Nr. 1055, Birmensdorf 
des AWEL) 

Anschaffungszeitpunkt 15.11.1972 
(RRB Nr. 5949/1972) 

Anschaffungswert in Fr. 21 000 

Buchwert gemäss Jahresabschluss 2018 in Fr. 21 000 

Verkehrswert per Ende 2018 in Fr. 21 000 
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Kurz ortrait der Beteiligungsgesellschaft 
Gesellschaftszweck: Wirtschaftliche Förderung ihrer Mitglieder durch Errich-

tung, Ausbau und Unterhalt einer Verbindungsgleisanla-
ge sowie den Betrieb des Zubringer- und Abholdienstes 
dieser Anlage 

Gründungsjahr: 1972 

Sitz: Birmensdorf 

Eigentümerschaft: Koster AG, Zürich (1%) 
Kanton Zürich (21%) 
PSP Real Estate AG, Zürich (13%) 
Univar AG, Zürich (6%) 
Loacker Swiss Recycling AG, Dübendorf (20%) 
GGRB, Birmensdorf (treuhänderisch) (34%) 

Strategische Ziele und Risiken aus Gewährleistersicht 
Am 13. Dezember 2018 wurde durch die Amtschefs vom ARE, AWEL, TBA und IMA dem 
Amt für Verkehr der Auftrag zur Erarbeitung einer Entwicklungsstudie für dieses Gebiet 
erteilt. Es sind eine Vision für ein zukünftiges Nutzungskonzept, eine Strategie und ein 
öffentlicher Gestaltungsplan zu erarbeiten. Die Projektziele sind: 
• Das Entwicklungspotential für das Areal Ristet-Bergermoos ist unter Berücksichtigung 

der Nutzungsvorgaben in den Richt- und Nutzungsplänen sowie der Richtplaneinträge 
für Anschlussgleise und Güterumschlag geklärt. 

• Den Vorgaben des Raumplanungsgesetzes und der Richtplanung zur inneren Verdich-
tung und dem sorgfältigen Umgang mit Siedlungsfläche wird Rechnung getragen. 

• Die Anliegen und Anforderungen der verschiedenen Stakeholder sind berücksichtigt. 
• Der kurz- und langfristige Bedarf des ASTRA ist im Perimeter abgedeckt. 
• Der Weiterbestand des überregionalen Umschlagstandortes Schiene/Strasse im Ge-

biet Ristet-Bergermoos zur Ver- und Entsorgung von Teilen der Region Limmattal und 
Knonauer Amt wird entsprechend den Anforderungen aus dem Güterverkehrs- und 
Logistikkonzept (GVLK) 2040 durch den Anstoss zur Erarbeitung eines öffentlichen 
Gestaltungsplans langfristig grundeigentümerverbindlich gesichert. 

• Die Entwicklungs- und Verkaufsstrategie für das Grundstück des Strassenfonds ist 
definiert. Nebst der Nutzung als überregionaler Umschlagstandort wird eine wirtschaft-
liche und wertschöpfende Nutzung der Parzelle angestrebt (Mischnutzung). 

• Die Grundlagen für die weiteren Planungen in diesem Gebiet mit Gestaltungsplan-
pflicht liegen vor. 

• In die Studie fliessen mögliche Massnahmen zur Reduktion des Ausweich- und Durch-
gangsverkehrs in Urdorf (bspw. Dosieranlagen, LKW-Fahrverbote auf Kantonsstrasse, 
Projekt-Verkehrsgutachten, etc.) und zur Reduktion der Luft- und Lärmimmissionen 
entlang der Autobahn (Lärmschutzinstallationen, Überdachungen, etc.) ein. 
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S4ra2egJsche r gelle und fRs.ü7zen aus IEjgnersche 
Finanzielle Risiken: 
• Perimeterbeiträge pro Jahr: Fr. 31 620 
• Darlehen im Umfang von Fr. 352 000 
• Auskaufsentschädigung: Fr. 318 458 

Vorgaben zagt Verüre2ung 5n den Organen der Beteg06gungsgesegJschai2 
Teilnahme an GV, Vertretung in Entwicklungsprojekt 

Vorgaben zur Eerch',':arsü.zUung urud RjsjkobeureHii.ong 
Das Immobilienamt erstattet der Baudirektion jährlich Bericht über die Erfüllung der stra-
tegischen Ziele aus Gewährleister- und Eignersicht sowie die Risiken für den Kanton Zü-
rich. Es beantragt mit diesem Bericht die notwendigen Steuerungsmassnahmen gemäss 
Auflistung der «Strategischen Ziele und Risiken aus Gewährleistersicht». 

Me Eaumilkehüllan veulügt 

Die Eigentümerstrategie für die Gleisgenossenschaft Ristet-Bergermoos wird festge-
setzt. 

II. 	Mitteilung an 

BD / Immobilienamt 

BD / Amt für Raumentwicklung 

BD / Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft 

BD / Tiefbauamt 

VD / Amt für Verkehr 

Martin Neukom 
Regierungsrat 

Versand: 
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